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Verhandlungsschrift

über die

Sitzung des Gemeinderates

am Donnerstag, den 29.05.2002, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes.

Anwesende:

Bürgermeister  Mair Franz GR Kudernatsch Norbert
Vizebgmst. Huber Josef GR Hartl Erwin
GV Forstinger Johann GR  Mag. Hangweirer Isabella
GV Poschinger Herbert GR Schwaiger Peter
GR Schoissengeyer Manfred GR Gehmayr Max
GR Wagner Josef
GR Habringer Maria
GR Hochroiter Franz
GR Selinger Friedrich

Ersatzmitglieder: Stix Friedrich für GR Huber Brigitte
Bauer Franz für GV Gerber Johann
Diehs Johann für GR Kritzinger Erich

Schriftführer: GS Rudolf Kroiß

Es fehlen entschuldigt: GR Huber Brigitte, GV Gerber Johann, GR Kritzinger Erich,
Ersatzmitglieder: Wirlitsch Walter, Müllner Anton, Schwaiger Edith

Der Bürgermeister eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass
a) die Sitzung von ihm ordnungsgemäß einberufen wurde,
b) die Verständigung hierzu gemäß dem vorliegenden Zustellnachweis an alle Mitglieder

bzw. Ersatzmitglieder zeitgerecht schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt
ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffent-
lich kundgemacht wurde;

c) die Beschlußfähigkeit gegeben ist;
d) dass die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung bis zur heutigen Sitzung während der

Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung noch
aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen
eingebracht werden können.



Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse:

1. Bericht des Bürgermeisters.
Bürgermeister Mair gibt bekannt, dass er mit Vizebürgermeister Huber am 4. Mai 2002 anläss-
lich der Eröffnung der OÖ- Landesaustellung in Waldhausen am „ Tag der Fahnen“ teilgenom-
men hat. Die Anreise erfolgte mit einem Bus aus dem Gerichtsbezirk Schwanenstadt und es war
dies eine sehr eindrucksvolle Feier.
Anlässlich der 375-Jahre Stadt Schwanenstadt haben die Umlandgemeinden der Stadtgemeinde
Schwanenstadt einen Maibaum gestellt.
Auf eine Frage aus der letzten Gemeinderatssitzung eingehend, erklärt der Bürgermeister, dass
der Citybus Attnang- Redlham im Verkehrsverbund integriert ist.
Die Straßenbaumaßnahmen 2002 sind im Gange. In Hainprechting  die Siedlungsstraße auf den
ehemaligen Penetsdorfergründen, in Redlham vom Feldhamergut bis zur Feuerwehrzeughaus-
straße nach Errichtung des Kanalstranges für die Liegenschaft Schoberleitner und in Einwarting
die Stichstraße zu den  zwei neuen Stixhäusern. In der Ortschaft Au im Bereich der Liegenschaft
Gansinger wird eine Gräderplanie aufgebracht.
Vergangenen Montag war die kleine Bürgermeisterkonferenz- Schwanenstadt und Hauptthema
dabei war die Vergrößerung bzw. Sanierung der Aufbahrungshalle. Die Gesamtkosten werden
rund 3,1 Mill. Schilling betragen und sollen auf die betroffenen Gemeinden aufgeteilt werden.

2. Feuerwehrhausumbau - Auftragsvergaben.

Der Obmann des Bauausschusses GV Forstinger Johann gibt bekannt, dass für den Feuerwehr-
hausumbau alle Arbeiten ausgeschrieben wurden und die Bestbieter nunmehr feststehen. Die
ursprünglich geschätzten Kosten für den Umbau betrugen 5,6 Mill. Schilling. Auf Grund der
Ausschreibungen und der Summe der Bestbieter hat sich dieser Betrag nunmehr um rund 1,5
Mill. Schilling erhöht. Ca. ATS. 400.000 sind durch Mehrarbeiten und der Rest durch Kostener-
höhungen begründet. Forstinger erklärt, dass nunmehr vorgesehenen ist 3 neue Tore  anzu-
schaffen, anstatt wie in der Ausschreibung vorgesehen ein neues Tor und die Aufrüstung von den
zwei bestehenden Toren mit Isolierung und elektrischer Öffnungsmechanik. Zusätzlich ist auch
eine Decke über der Schlauchwaschanlage und eine Wärmedämmung von Aussenmauern vorge-
sehen.
Forstinger, der auch Feuerwehrkommandant ist, hat diese erhöhten Kosten mit den Feuerwehr-
kommando durchbesprochen und die Feuerwehr wünscht sich keine Abstriche in der Ausstattung
vorzunehmen, weil diese auf Kosten der Qualität gehen würden. Andererseits ist die Feuerwehr
auch bereit die Eigenleistung um ATS. 500.000 zu erhöhen, wobei insbesondere die Übernahme
der Abbrucharbeiten von den Feuerwehr durchgeführt werden sollen.
GV Poschinger Herbert vertritt die Ansicht, dass die Anschaffung drei neuer Tore sicher ver-
nünftig ist und damit die Isolierung und Aufrüstung der zwei alten Tore entfallen kann.

Vizebürgermeister Huber Josef spricht sich dafür aus, das Vorhaben in dieser nunmehr geplanten
Form durchzuziehen. Auch GR Selinger Friedrich befürwortet den Umbau in der nunmehr vor-
gesehenen Form. GR Bauer Franz stellt die Frage, ob in diesem Zusammenhang höhere Landes-
mittel zu erwarten sind. Dies erscheint eher unwahrscheinlich, weil die BZ-Mittel  mit ATS.
900.000 für die Jahre 2002-2004 zugesagt sind.
GV Forstinger Johann schildert die verschiedenen Professionisten mit der Zahl der angegebenen
Anbote, verliest jeweils die geprüften Anbotsummen der Bestbieter, sowie den an zweiter und
dritter Stelle Gereihten. GR Gehmayr Max meint, dass bei den Zimmererarbeiten der einheimi-
sche Zimmerer Obermayr als zweitbester Bieter beauftragt werden soll. Es entsteht eine allge-



meine Debatte bei der die Mandatare jedoch überwiegend zu der Ansicht gelangen, doch den
Bestbieter zu beauftragen.

GV Forstinger erklärt, dass bei der Heizung und Sanitärinstallation von der Firma Hödlmoser
z.T. andere Produkte angeboten wurden, aber die angebotenen grundsätzlich ebenso qualitativ
geeignet sind.
Bürgermeister Mair spricht sich dafür aus, die jeweiligen Bestbieter mit den Arbeiten zu beauf-
tragen.
Gemeindevorstand Forstinger stellt den Antrag folgenden Professionisten als Bestbieter den Zu-
schlag zu erteilen:
Baumeisterarbeiten: Ing. Franz Wagner, Schwanenstadt              230.153,23
Euro
Zimmermannsarbeiten: Ing. Josef Bayer, Haag am Hausruck               28.091,20
Euro
Spengler und Dachdecker: Franz Schmid, Attnang-P.               26.786,22
Euro
Schlosserarbeiten: Fa. Willeit, Schwanenstadt               11.717,70
Euro
Lieferung und Montage der Türen: Fa. Lederbauer, Eberschwang                 4.673,25
Euro
Malerarbeiten: Kurt Garstenauer, Attnang-P.             12.599,04 Euro
Kunststofffenster: Fa. Gaulhofer, Wels             20.263,20 Euro
Bodenlegerarbeiten: Heinrich Zobel, Attnang-P.               4.769,76 Euro
Heizung und Sanitär: Fa. Hödlmoser Franz, Ottang             33.432,00 Euro
Elektroinstallation: Fa. Johann Diehs, Attnang-P.             43.913,98 Euro
Trockenbauarbeiten: Fa. Phon Akkustikbau, Eferding                6660,00 Euro
Garagentore: Fa. Schneider, Buchkirchen              11480,00 Euro

GV Forstinger hält fest, dass vor Auftragsvergabe mit den jeweiligen Bestbietern abzuklären ist,
welche Arbeiten von der Feuerwehr selbst erledigt werden können, wobei er insbesondere auf
die Abbrucharbeiten hinweist.
Die Abstimmung über den Antrag Forstinger wird einstimmig mit Handerheben zum Beschluss
erhoben.

3. Neufassung der Geschäftsordung für Kollegialorgane.

Anstelle des bestellten Berichterstatters GV Gerber Johann übernimmt Gemeinderat Hartl Erwin
die Berichterstattung. Er erklärt, dass in der oberösterreichischen Gemeindeordnungsnovelle
2002 unter § 66 festgelegt ist, dass der GR für die Geschäftsführung  des Gemeinderates und
seiner Ausschüsse, mit Ausnahme des Prüfungsausschusses, sowie für den Gemeindevorstand
auf Grund der Bestimmungen dieses Landesgesetzes eine Geschäftsordnung zu erlassen hat. Mit
der Schriftenreihe OÖ Gemeindebundes Nr. 39/2002 wurde eine Musterverordnung in Zusam-
menarbeit des OÖ- Gemeindebundes und des Amtes der OÖ- Landesregierung erarbeitet. Diese
Geschäftsordnung für Kollegialorgane ist den jeweiligen Fraktionen bei den Fraktionssitzungen
vorgelegen und fand auch die einhellige Zustimmung der Mandatare. Aus diesem Grund ver-
zichtet auch GR Hartl auf eine vollständige Verlesung dieser Geschäftsordnung.
Nachdem zu dieser Thematik keine Wortmeldung erfolgen stellt GR Hartl Erwin den Antrag, die
Geschäftsordnung für Kollegialorgane der Gemeinde Redlham, mit Ausnahme des Prüfungsaus-
schusses, die vorliegende Geschäftsordnung gemäß der Schriftenreihe des OÖ- Gemeindebundes
Nr.: 39/2002 beschließen zu wollen.
Die Abstimmung ergibt mit Hand erheben eine einstimmige Annahme des Antrages.



4. Allfälliges

GR  Schoissengeyer Manfred will wissen wie der Zeitrahmen beim Feuerwehrhausbau aussieht.
GV Forstinger erklärt den Plan und die Absprachen des Architekten mit den jeweiligen Firmen.

GR Schwaiger Peter schlägt vor, die Kanalgebühr aus dem Jahre 2001 für den TC Redlham in
der Höhe von Euro 516,86 zu erlassen. In diesem Zusammenhang wird auch bekannt, dass das
Klubheim des TC Redlham nicht feuerversichert ist. Forstinger schlägt vor, weil es noch keinen
Vertrag zwischen der Gemeinde und dem TC gibt, auf die Kanalgebühr zu verzichten. GR Selin-
ger Friedrich meint, es müssten sowohl die Betriebskosten (Kanalgebühr), als auch die Versiche-
rung des Objektes, ein Teil der Vertragsverhandlungen zwischen Gemeinde und TC sein. Die
Mandatare können sich den  einmaligen Verzicht auf die Kanalgebühr vorstellen.

GR Mag. Hangweyer Isabella schlägt als Baumaßnahme beim Veranstaltungssaal die Errichtung
einer Rampe für Behinderte vor.

Bauer Franz vertritt die Auffassung, einen Verkehrsspiegel in Landertsham bei der Ausfahrt der
Liegenschaften Nr. 13-15 auf den Güterweg Landertsham aufzustellen. Dieses Ansinnen er-
scheint relativ problematisch, weil dieser Verkehrsspiegel gegenüber der Ausfahrt in einem pri-
vaten Feld aufgestellt werden müsste.

Bürgermeister Mair lädt die Gemeindemandatare zur morgigen Fronleichnamsprozession in
Schwanenstadt ein.

Forstinger lädt als Feuerwehrkommandant die Mandatare zur Teilnahme am Feuerwehrfest am 8.
und 9. Juni ein.
Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Schwaiger Peter gibt bekannt, dass die nächste Prü-
fungsausschusssitzung am 7. Juni um 7.30 Uhr sein wird.

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung:

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die Sitzung
vom 25.04.2002 wurden keine Einwendungen erhoben.

Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr
vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.00 Uhr.



   Bürgermeister:            Schriftführer:

Gemeinderat (ÖVP): Gemeinderat (SPÖ): Gemeinderat (FPÖ):

Der Vorsitzende beurkundet hiemit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sit-
zung vom ......................... keine Einwendungen erhoben wurden.

Redlham, am ....................... Der Bürgermeister:


